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Informationsbrief: Verbindung von Registrierkassen und POS 

  

Sehr geehrte Klientin, sehr geehrter Klient! 

Ab dem 01.01.2026 müssen elektronische Registrierkassen mit den verwendeten POS-

Terminals verbunden werden. Die Verbindung erfolgt nicht physisch, sondern über einen 

eigenen Online-Dienst der Agentur der Einnahmen im Portal „Fatture e Corrispettivi“. Dabei 

wird jedes POS-Gerät der jeweiligen Registrierkasse zugeordnet. 

Bereits vorhandene POS-Geräte (bzw. Geräte, welche bis Ende Januar 2026 aktiviert 

werden) müssen innerhalb von 45 Tagen nach Freischaltung des neuen Online-Dienstes 

(Termin noch ausstehend, voraussichtlich Anfang März) registriert werden. POS-Geräte, 

welche ab Februar 2026 neu installiert werden, müssen spätestens bis zum letzten 

Arbeitstag des zweiten Monats nach ihrer Aktivierung registriert werden. 

Die Finanzverwaltung vergleicht künftig die elektronischen Zahlungen des POS mit den in 

der Registrierkasse erfassten Umsätzen. Bei fehlender Verbindung oder fehlender 

Datenübermittlung können Verwaltungsstrafen von € 100.- je Übermittlung (maximal € 

1.000.- pro Quartal) sowie € 1.000.- bis € 4.000.- Euro verhängt werden. 

Unsere Kanzlei wird diese neue Verpflichtung für Sie übernehmen. Geben Sie uns bitte kurz 

Bescheid, falls Sie die Verbindung im Portal der Agentur der Einnahmen selbst vornehmen 

werden.  

 

Meran, den 19. November 2025 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Kanzlei König:Skocir:Kiem 


